
Herzbrücke
Lebensrettende Operationen 
für herzkranke Kinder aus 
Kriegs- und Krisengebieten

Helfen Sie uns helfen.

Kontakt
Albertinen-Stiftung

Dr. Sabine Pfeifer
Geschäftsführung

Süntelstraße 11 a 
22457 Hamburg
Tel. 040 55 88 - 23 48 
Fax 040 55 88 - 29 55
E-Mail info@albertinen-stiftung.de

albertinen-stiftung.de
herzbruecke.de

So können Sie helfen
Kontoinhaber: 		  Albertinen-Stiftung
Kreditinstitut: 		  Bank für Sozialwirtschaft
IBAN:			   DE67 2512 0510 0055 8855 88
BIC:			   BFS WDE 33 HAN
Verwendungszweck: 	 Herzbrücke Hamburg
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Spenden Sie direkt online

GiroCode für Smartphone bzw. Banking-App, ebenso an 
vielen Bankautomaten mit Überweisungsfunktion nutzbar.



Lebensrettender Brückenschlag
Die kleine Kayenat strahlt: Gleich wird sie sich der lang 
ersehnten Herzoperation unterziehen – der Start in ein 
gesundes Leben, dank der „Herzbrücke“, einem Gemein-
schaftsprojekt der Albertinen-Stiftung und des Albertinen 
Herz- und Gefäßzentrums unter der medizinischen Leitung 
u.a. von Prof. Dr.  Karsten Sydow (Chairman Albertinen 
Herz- und Gefäßzentrum, Chefarzt Klinik für Kardiologie 
im Albertinen Krankenhaus), Prof. Dr. Thorsten Hanke 
(Chefarzt Klinik für Herzchirurgie im Albertinen Kranken-
haus) und Priv.-Doz. Dr. Götz C. Müller (Kinderkardiologe, 
Universitäres Herz- und Gefäßzentrum Hamburg). 

Seit 2005 hat die Herzbrücke mehr als 850 Kindern das 
Leben gerettet, mit einer dringend nötigen Behandlung 
im Albertinen Krankenhaus oder im Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf (bis 2020), im French Medical Institute 
in Kabul (seit 2017) oder im Mohmand Hospital in Kandahar 
(seit 2023). Für die Kinder ist dies oft die einzige Chance zu 
überleben. Sie und ihre Familien bleiben der Herzbrücke 
in größter Dankbarkeit verbunden. Der enge kollegiale Aus-
tausch zwischen Hamburger und afghanischen Ärzten und 
die vielen Behandlungen in Afghanistan verbessern zudem 
die medizinische Infrastruktur im Land. Über die Rettung 
in der Not hinaus fördert die Herzbrücke also die Freund-
schaft und Völkerverständigung zwischen Deutschen und 
Afghanen sowie die Hilfe zur Selbsthilfe.
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Gemeinsam für kranke Kinder
Viele Menschen engagieren sich für die Herzbrücke: Ärztin-
nen und Ärzte sowie Pflegekräfte in den Krankenhäusern, 
Mitarbeitende von Apotheken, Behörden und Institutionen, 
Gastfamilien, Helferinnen und Helfer, Spenderinnen und 
Spender.

Ihnen allen dankt der Vorstand der Albertinen-Stiftung 
dafür, dass sie die Vision einer Brücke von Herz zu Herz 
verwirklichen – über Grenzen und Kulturen hinweg.
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So können Sie helfen 
30 Euro finanzieren Vitaminpräparate, die die kleinen  
Patienten für die Operation stärken.

100 Euro ermöglichen die Laborvoruntersuchung für ein 
Kind in seiner Heimat.

450 Euro kosten Medikamente rund um die OP.

1.200 bis 6.000 Euro sind für eine OP nötig.


